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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TSV Hagenburg : TSG Ahe-Kohlenstädt 
Sonntag, 18.09.2022, 11:00 Uhr

TSV Hagenburg stockt Punktekonto in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 04 auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Hagenburg in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe
04 gegen die TSG Ahe-Kohlenstädt durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Botta / Struckmann die Gastspieler Wolff /
Fischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Linke / Steinicke Wallbaum / Tegtmeier in fünf Sätzen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Heyer / Bicknäse
gegen Deppe / Scheermann. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Hans-Jürgen Botta danach
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Michael Wallbaum. Marc Struckmann machte mit Stefan Wolff
beim 13:11, 11:4, 14:12 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts
zu rütteln. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Linke beim 11:8, 10:12, 12:10, 11:4 gegen Heinrich
Tegtmeier doch überlegen. Lange mit Uwe Deppe kämpfen musste Jörg Steinicke, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:4, 11:13, 2:11, 11:7, 11:7 niedergerungen hatte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Thomas Heyer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rafael Fischer. Es
dauerte eine Weile, bis Wilfried Bicknäse seine 2:3-Niederlage gegen Jens Scheermann hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hagenburg und TSG Ahe-
Kohlenstädt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Jürgen Botta beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Stefan Wolff. Da war final wirklich nichts zu holen. Ausreichend spielerische
Mittel hatte daraufhin Marc Struckmann indessen letztlich an der Hand, um Michael Wallbaum zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg.
Nach verlorenem ersten Satz drehte wenig später Thomas Linke das anhand der TTR-Werte als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Uwe Deppe und gewann 3:1. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hagenburg nun ein Punktekonto von 6:0 Punkten auf,
während die TSG Ahe-Kohlenstädt vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2022 gegen den TTC
Wölpinghausen ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Hagenburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)
III.

 Statistik:
 TSV Hagenburg

Doppel: Botta / Struckmann 1:0, Linke / Steinicke 1:0, Heyer / Bicknäse 0:1 
Einzel: H. Botta 1:1, M. Struckmann 2:0, T. Linke 2:0, J. Steinicke 1:0, T. Heyer 1:0, W. Bicknäse 0:1 

 TSG Ahe-Kohlenstädt
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Doppel: Wallbaum / Tegtmeier 0:1, Wolff / Fischer 0:1, Deppe / Scheermann 1:0 
Einzel: S. Wolff 1:1, M. Wallbaum 0:2, U. Deppe 0:2, H. Tegtmeier 0:1, J. Scheermann 1:0, R.
Fischer 0:1


